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Einführung – Unternehmensprofil  

Die voestalpine Anarbeitung GmbH ist ein 

Unternehmen des voestalpine Konzerns. Das 

Unternehmen hat das Ziel, Anarbeitung von 

warmgewalzten Fabrikaten als Kerngeschäft zu 

betreiben und die Wertschöpfungstiefe zu erhöhen. 

Ein Unternehmensbereich der voestalpine 

Anarbeitung GmbH ist die Fertigung von Zuschnitten 

im Formzuschnittzentrum. Ein Bearbeitungsschritt 

bei der Herstellung von Zuschnitten ist das 

Sandstrahlen. Dabei werden je nach Kundenanforderung das Vormaterial (Blechtafeln) oder die fertigen 

Zuschnitte von Zunder und Rost befreit. 

Projektbeschreibung 

Im Rahmen des Projektes sollen verschiedene Konzepte erstellt werden, welche Verbesserungsmöglichkeiten 

des Quertransports aufgezeigen und das Abreinigen der Blechtafeln nach dem Sandstrahlen optimieren. Auch 

der Rollengang, welcher sich vor und nach der Anlage befindet soll auf kostengünstige Verbesserungen 

untersucht werden. 

Aufgabenstellung 

Folgende Ziele wurden definiert: 

 Aufzeigen von Verbesserungsmöglichkeiten des Quertransports 

 Optimierung der Abreinigung der Blechtafeln 

 Auswahl geeigneter Maßnahmen um das Überfüllens des Bunkers zu verhindern 

 Leistungsverbesserung des Rollengangs 

Durchgeführte Arbeiten  

Am Beginn des Projektes wurde der gesamte Ist-Stand dokumentiert und analysiert. Des Weiteren wurden die 

vorhanden Dokumentationen geprüft und die Anlage auf Optimierungspotential untersucht. Anschließend wurde 

eine umfangreiche Recherche durchgeführt. Um die Durchführbarkeit der geplanten Änderungen zu Prüfen wurde 

auch die Expertise von Fremdfirmen herangezogen. 

Erzielte Ergebnisse  

Es wurden drei verschiedene Konzepte erstellt. Diese wurden anhand von Entscheidungsmatrizen anschließend 

miteinander verglichen, um die optimale Lösung zu evaluieren. Dabei konnte herausgefunden werden, dass das 

aktuelle Abreinigungssystem nicht die maximale Leistung entfalten kann, dies jedoch durch einfache 

Veränderungen wie das Ändern der Übersetzung erreicht werden kann. Auch beim Quertransport wurde eine 

deutliche Schwachstelle gefunden welche sowohl die Leistung als auch die Zeit beeinflusst. 

Es wurden die verschiedenen Vor- als auch Nachteile der verschiedenen Konzepte diskutiert und eines der 

Konzepte zur Umsetzung vorgeschlagen.  
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